
Sie möchten Kontakt zu uns  
aufnehmen? Gerne!

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 
Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume
Deichmanns Aue 29
53179 Bonn 

	 Dr. Jan Swoboda
	 Telefon: 0228 6845-3956
	 E-Mail: dvs@ble.de 

	 Besuchen Sie unsere Website:
	 www.netzwerk-laendlicher-raum.de

	 Folgen Sie uns: twitter.com/dvs_land

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwick-
lung des ländlichen Raums: Hier investiert Europa in 
die ländlichen Gebiete. Finanziert durch das Bundes
ministerium für Ernährung und Landwirtschaft.

Aktiv im 
Netzwerk
Die Deutsche Vernetzungsstelle 
Ländliche Räume

Auf das Miteinander  
kommt es an

Für eine zukunftsfähige Entwicklung der ländlichen 
Regionen ist die Kooperation relevanter Akteure 
wichtig. Der ELER bietet neben LEADER und EIP Agri 
weitere Instrumente, die das gemeinsame Vorgehen 
auch finanziell fördern.

Unsere Arbeit richtet sich an alle, die den ländlichen 
Raum gestalten. Die DVS führt die Akteure verschie-
dener Bereiche zusammen und ermöglicht so den 
Austausch über thematische und administrative 
Grenzen hinaus. 
 
Auf diese breite Netzwerkbasis bauen wir als inter-
disziplinäres Team unsere konkreten Angebote auf.

Das tun wir  
konkret

»» Wir bringen wichtige Themen in die Diskussion und 
schaffen Transparenz über Fördermöglichkeiten 
des ELER. 

»» Wir arbeiten in verschiedenen Gremien mit.
»» Wir initiieren die Zusammenarbeit verschiedener 
Akteure.

»» Wir unterstützen lokale Aktionsgruppen bei der 
Arbeit.

»» Wir führen prozessbegleitend Veranstaltungen und 
Schulungen durch.

»» Wir sammeln gute Projekte, informieren darüber 
auf nationaler und internationaler Ebene und 
bereiten sie in unseren Datenbanken auf.

»» Wir verbreiten Informationen zu den Themen der 
ländlichen Entwicklung auch über unsere Medien:

»» die Zeitschrift LandInForm und  
Sonderpublikationen,

»» den Newsletter landaktuell,
»» unsere Website.

Kostenlos bestellen  
und herunterladen:

www.land-inform.de
www.landaktuell.de
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Wir machen uns stark 
für ländliche Räume

Die Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume 
(DVS) macht sich für die Entwicklung der ländlichen 
Räume in Deutschland stark. Das Ziel ist es, die 
Zukunftsfähigkeit ländlicher Regionen für Mensch 
und Natur zu sichern, denn die ländlichen Räume 
erfüllen vielfältige Funktionen. Hier lebt und arbeitet 
ein großer Teil der deutschen Bevölkerung. Sie 
dienen darüber hinaus der Erzeugung von Nahrungs-
mitteln, Trinkwasser, Energie und nachwachsenden 
Rohstoffen – und nicht zuletzt auch der Erholung. 
Deshalb ist es wichtig, sie als Lebensgrundlage für 
die gesamte Gesellschaft zu erhalten. Es gilt, Infra-
strukturen sowie versorgende und kulturelle Einrich-
tungen trotz der Herausforderungen des demografi-
schen Wandels zu sichern, Arbeitsplätze zu schaffen 
und dabei gleichzeitig die Natur zu bewahren.

Die Basis für vernetzte  
Aktivitäten im ländlichen Raum

Der „Europäische Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums“ (ELER) bildet die 
finanzielle und inhaltliche Grundlage der ländlichen 
Entwicklungspolitik in Europa. In Deutschland werden 
die Inhalte über 13 Länderprogramme umgesetzt. 
Gemäß den Anforderungen der ELER-Verordnung hat 
jedes Land der Europäischen Union ein Nationales 
Netzwerk für den ländlichen Raum (NLR) eingerichtet. 
Dieses Netzwerk umfasst Organisationen und Verwal-
tungen, die im Bereich der ländlichen Entwicklung 
tätig sind. 

Die Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räum 
bildet den Knotenpunkt für alle Partner im deutschen 
NLR. Darüber hinaus sind wir mit ähnlichen Einrich-
tungen in anderen europäischen Mitgliedsstaaten 
vernetzt.

Viele Themen – ein Ziel: 
Attraktive ländliche Räume

Der ELER gibt die inhaltlichen Schwerpunkte unserer 
Arbeit vor. In diesem Rahmen beschäftigen wir uns 
vor allem mit folgenden Themenbereichen: 

»» Förderpolitik zur Entwicklung des  
ländlichen Raums,

»» Nachhaltige Regionalentwicklung,
»» Demografischer Wandel, Daseinsvorsorge  
und Erhaltung der Lebensqualität in den  
ländlichen Räumen,

»» Dorferneuerung und interkommunale  
Kooperationen,

»» Wertschöpfungsketten für regionale Erzeugnisse 
und Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft,

»» Wettbewerbsfähigkeit und Innovationen in der 
Land- und Forstwirtschaft,

»» Natur-, Umwelt- und Klimaschutz sowie  
Klimaanpassung.

Bottom-up großgeschrieben:  
LEADER und EIP 

Die DVS arbeitet akteursorientiert und begleitet 
deshalb intensiv die Umsetzung von LEADER und 
EIP Agri in Deutschland. Die LEADER-Methode ist 
fester Bestandteil der ländlichen Entwicklungspolitik 
der EU und zielt auf eine breite Bürgerbeteiligung ab. 
Im Rahmen eines Regionalen Entwicklungskonzeptes 
(REK) können über den ELER Projekte gefördert 
werden, die in den Regionen konzipiert wurden. 

Die Europäische Innovationspartnerschaft landwirt-
schaftliche Produktivität und Nachhaltigkeit (EIP Agri) 
fördert Kooperation und Austausch zwischen 
Landwirtschaft und Forschung. Ziel von EIP Agri ist 
die Entwicklung technischer, organisatorischer oder 
sozialer Innovationen zugunsten einer nachhaltigen 
Land- und Forstwirtschaft.

LEADER steht für „Liaison entre les actions de développe-
ment de l’économie rurale“ (Verbindung von Aktionen zur 
Entwicklung der Wirtschaft im ländlichen Raum).


